
Unsere Referent*innen:

   
       

Schulreferat der Ev. Kirchenkreise

Steinfurt-Coesfeld-Borken und

Tecklenburg

Bohlenstiege 34

48565 Steinfurt

Konfi rmandenarbeit und 
Religionsunterricht - Teamplayer 

oder Gegenspieler?

16. November 2022

9:00 - 16:00 Uhr

Ev. Jugendbildungsstätte 
Sonnenwinkel 1, 49545 Tecklenburg

Tecklenburger
Lehrerinnen- und Lehrertag

2022

Herzliche Einladung

Ralf Fischer

Schulreferent des Kirchenkreises
Münster, 
Institut Villigst

Tanja Unewisse 

Religionslehrerin und Buchautorin, 
Coesfeld



Anmeldeformular und rechtliche 
Hinweise zur Dienstbefreiung 

Für Dienstbefreiung und Sonderurlaub gelten die Vereinbarungen 
des Landes NRW mit der EKvW vom 22.01.1985 (BASS 20-52 Nr. 
4), die auch Tagesveranstaltungen vorsehen. Kirchliche Fortbil-
dungen sind nicht von der Haushaltssperre betroffen.

Anmeldung Bitte melden Sie sich mit diesem Vordruck per 
Post, Tel. 02551-14431/33 oder Mail: 
schulreferat-st-te@kk-ekvw.de an.

Ihre Anmeldung ist verbindlich. 
TN-Gebühr: 15,00 € 
                                       Tecklenburger 

Lehrerinnen- und Lehrertag 2022
Konfirmandenarbeit und Religionsunterricht-Konfirmandenarbeit und Religionsunterricht-

Teamplayer oder Gegenspieler?Teamplayer oder Gegenspieler?

16. November 2022, 09.00 – 16.00 Uhr

Anmeldeschluss: Mittwoch 9. November 2022Anmeldeschluss: Mittwoch 9. November 2022

Name: ____________________________________

Anschrift: __________________________________

E-Mail: ____________________________________

Schule: ___________________________________

Unterschrift: _____________________________

 Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Konfirmandenunterricht ziele stärker auf die Seele, 
der Religionsunterricht spreche mehr den Verstand an. 
So hat F. Niebergall vor einhundert Jahren Charakter und 
Ziele der beiden Formen religiösen Lernens beschrieben. 
Aber stimmt das noch so, dass es heutzutage unterschied-
liche Formen von RU sowie verschiedene Modelle der 
Arbeit mit Konfirmandinnen und Konfirmanden (KA) gibt, 
die alle vor derselben Herausforderung stehen: Sie sollen 
und wollen Begegnungen mit der christlichen Religion für 
Jugendliche ermöglichen, die immer seltener eine religiö-
se Sozialisation mitbringen. 
Der diesjährige Tecklenburger Lehrerinnen- und Lehrertag 
gibt Lehrkräften, Pfarrerinnen und Pfarrern sowie an der 
KA beteiligten Gemeindepädagoginnen und -pädagogen 
Gelegenheit, sich über ihre Konzepte und Erfahrungen 
auszutauschen.
Welche Gemeinsamkeiten, welche Unterschiede gibt es 
in den Schwerpunktsetzungen und Zielperspektiven? 
Machen arbeitsteilige Abstimmungen zwischen Schule 
und Kirchengemeinde Sinn, damit nicht überall dieselben 
Arbeitsblätter verteilt werden und immer die gleiche 
Kirchenführung erfolgt? 
Der Pädagogische Ausschuss und Superintendent 
André Ost laden dazu ein, Fragen wie diese miteinander 
zu erörtern. Nach dem Mittagessen geben Workshops die 
Möglichkeit, sich mit Hilfe der Gedenkstättenpädagogik 
andere, ebenfalls regionale Lernorte zu erschließen. 

Sehr herzlich laden wir Sie zum diesjährigen Teckleburger  
Lehrerinnen- und Lehrertag ein.
Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer Dr. Thorsten Jacobi, Schulreferent

Ute Dölemeyer, Vors.Pädagogischer  Ausschuss des Ev. 
Kirchenkreises Tecklenburg

Ablauf 

09.00	 Begrüßung durch die Vorsitzende – Geistliches Wort   	
	 in den Tag von Superintendenten André Ost    
09.15	 „Zum Verhältnis von KA und RU hinsichtlich ihrer    		
	 Schwerpunktsetzungen und Zielperspektiven“   
	 Ralf Fischer, Münster/ Villigst  
09.50	 Vorstellung eines KA3- und eines KA7/8-Modells
                aus dem Tecklenburger Kirchenkreis 
10.10	 Pause 
10.30	 Ev. Lehrkräfte und Pfarrschaft nehmen in Arbeitsräu-		
                men die offiziellen Lehrpläne zur Kenntnis.
10.50	 Ev. Lehrkräfte, Pfarrerinnen und Pfarrer sowie 
	 Gemeindepädagogen und -pädagoginnen stellen sich 	
	 in nach Regionen des Kirchenkreises geordneten 		
                Gruppen vor und kommen miteinander ins Gespräch:
	 - Wie läuft der RU in den Schulen, wie sieht die KA in 		
                  der Region aus?
	 - Was sind besondere Chancen des RU/der KA? Wo 	      	
	    liegen die Grenzen?
	 - Wo gibt es Kooperationsmöglichkeiten bzw. sinnvolle 
	    Formen der Arbeitsteilung? 
	 Verabredungen, Absprachen             
12.00	 Verabschiedung der Pfarrkonferenz
12.15	 Mittagessen 
13.00   	 „Besondere Lernorte in der Region – Einführung in 		
	 die Gedenkstättenpädagogik“  
	 - Gedenkstätten im  Kirchenkreis Tecklenburg
	 - Jüdischer Friedhof Westerkappeln 
14.00	 Konkrete Unterrichtsbeispiele und Didaktische Anre-		
                gungen von Unterrichtsbeispielen zur Vor- und 
                Nachbereitung von Gedenkstättenfahrten, Biogra-     		
                phiearbeit, schülerzentrierten Projektarbeit und fach-
                verbindenden Vernetzung                  
	 Tanja Unewisse, Coesfeld
15.30   	 Fazit und Verabschiedung, Vaterunser und Reisesegen


